
2011 ist das „Europäische Jahr der Freiwilligentätig-
keit und Förderung der aktiven Bürgerschaft”. Im
Land Salzburg wurde ehrenamtliches Engagement
schon bisher großgeschrieben. 
Aber auch hoch Entwickeltes, bedarf immer wieder
neuer Impulse. In Zukunft wird es besonders wichtig
sein, unsere Jugend für die vielfältigen Möglichkeiten
der Freiwilligentätigkeit zu interessieren.

Mit dem Projekt „frei.will.ich. Dein Einsatz fehlt, dein
Einsatz zählt!” gibt das Land Salzburg jungen Men-
schen die Möglichkeit, einen Einblick in konkrete Frei-
willigentätigkeiten zu bekommen. 

Durch Präsentationen der Einsatzorganisationen vor
Ort und an Schulen und durch Workshops zum Thema
Partizipation werden Kindern und Jugendlichen neue
Zugänge zur aktiven Mitgestaltung des Gemeinwesens
ermöglicht.

Ich lade alle Lehrerinnen und Lehrer ein, diese Ange-
bote für ihre Schülerinnen und Schüler in Anspruch zu
nehmen und freue mich auf kräftige Impulse für die
Freiwilligenarbeit in Salzburg!

Mag.a Gabi Burgstaller
Landeshauptfrau

Die 5 Salzburger Einsatzorganisationen präsentieren
sich an den Schulen oder öffnen den Schulklassen ihre
Türen.

Bergrettung 
n Tag der offenen Tür (Bergrettung Gastein)
n Die Bergrettung (Golling)
n Info Bergrettung (Großarl)
n Besuch im Bergrettungsheim Kaprun
n Vorführung & Besichtigung Bergrettung Saalfelden

Höhlenrettung
n Die Höhlenrettung präsentiert sich an Schulen 
n Tag der offenen Tür bei der Höhlenrettung 
n Höhlenbefahrung 

Wasserrettung
n Schwimmunterricht & Präsentation an Schulen 
n Bootsfahrt
n Wasserrettung „erleben”
n Tag der Überraschungen am 17.6.2011
n Schnuppertauchen 

Rotes Kreuz
n Erste Hilfe - Kinderleicht
n Das Rettungsauto stellt sich vor
n Leben retten
n Freiwillig beim Roten Kreuz! Was kann ich tun?

Freiwillige Feuerwehr 
n Vorstellung der Feuerwehrjugend
n Hausführung in der örtlichen Feuerwehr
n Vorstellung der Feuerwehr
n Hausführung in der Landesfeuerwehrschule

Partizipation & Freiwilligenarbeit
Was darf ich sagen, was soll ich sagen, was muss mal
gesagt werden? Und wie gestalte ich eine eigene Sen-
dung? Wissenswertes rund um Meinungsfreiheit, Parti-
zipation und „Radio machen” erfahren SchülerInnen
ab 10 Jahren in diesem Workshop. 
Kontakt: Radiofabrik Salzburg, Mag.a Mirjam Winter,
www.radiofabrik.at

mitreden-mitmachen-mitbestimmen
Kinder und Jugendliche zu beteiligen heißt, sie bei
wichtigen Entscheidungen mitgestalten und mitbestim-
men zu lassen. Im Workshop werden die Grundlagen
der Partizipation erläutert und verschiedene Frei -
willigenprojekte vorgestellt. Zielgruppe: ab 12 Jahren
Kontakt: Akzente Salzburg, Mag.a Doris Hiljuk, 
Mag. Rainer Schramayr, www.akzente.net

Misch dich ein! (Bilder/Forumtheater)
Ausgehend von der Frage „Wie sähe die Welt ohne
Solidarität und Freiwilligenarbeit aus?” werden ge-
meinsam Szenen erarbeitet, in denen solidarisches
Handeln gefragt ist. Zielgruppe: ab 12 Jahren
Kontakt: Verein „freiTräume”, Mag.a Ursula 
Wondraschek, www.freitraeume.wordpress.com

Partizipation macht Sinn
Warum engagieren wir uns eigentlich freiwillig? Was
bringt mir das? Werte, Sinn und Glück und der Wunsch
nach Partizipation spielen dabei jedenfalls eine große
Rolle und werden genauer unter die Lupe genommen.
Zielgruppe: ab 14 Jahren
Kontakt: Mag.a Barbara Erblehner-Swann, 
www.mindset.co.at

Freiwilliges Arbeiten und die 'gute' Tat
Kleine freiwillige Projekte werden geplant und in die
„gute” Tat umgesetzt. Das ermöglicht ein direktes Erle-
ben und regt die Jugendlichen an, sich kreativ mit dem
Thema auseinanderzusetzen. Zielgruppe: ab 15 Jahren
Kontakt: Verein Kopfstand, Mag.a Barbara Sieberth,
verein.kopfstand@gmail.com
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frei.will.ich. bietet Schul -
klassen im Jahr 2011
kostenlose Workshops an

frei.will.ich. vernetzt
Schulen & Einsatz-
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Anmeldung
Alle Angebote und Infos sind auf der Homepage des
Landesschulrats im Detail (Inhalt, Zielgruppe, Dauer,
Ansprechpartner, …) beschrieben: 
www.landesschulrat.salzburg.at >> zu den Service-
stellen/Projekte

Lehrerinnen und Lehrer melden ihre Klassen mit dem
Anmeldeformular (siehe Homepage) direkt bei den
AnbieterInnen an. Die Terminvereinbarung  erfolgt in-
dividuell.
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frei.will.ichfrei.will.ich

frei.will.ich. Dein Einsatz
fehlt, dein Einsatz zählt!
ist ein Projekt des Landes Salzburg zum Europäischen
Jahr der Freiwilligentätigkeit und Förderung der akti-
ven Bürgerschaft 2011

In Kooperation mit: Kinder- und Jugendanwaltschaft
Salzburg, Jugendrotkreuz Salzburg, Landesschulrat,
Rotes Kreuz, Freiwillige Feuerwehr, Österreichische
Wasserrettung, Bergrettungsdienst, Höhlenrettung

Projektinfos:
www.salzburg.gv.at/ejf2011_projekt01

frei.will.ich … auch 
weiterhin sein
Freiwilliges Engagement und aktive BürgerInnen
braucht unsere Gesellschaft auch nach 2011. Daher
ist die nachhaltige Verankerung des Themas Freiwilli-
gentätigkeit im Schulalltag ein wichtiges Projektziel.

Dein Einsatz fehlt, dein Einsatz zählt!
Ein Projekt für Schülerinnen und Schüler
ab 6 JahrenHinweis:

Am 17.6.2011 findet österreichweit der „Tag der frei-
willigen Überraschungen” statt – eine gute Ge legen -
heit für Jung & Alt, sich über die vielfältigen Möglich-
keiten der Freiwilligenarbeit zu Informieren. 

Details:
www.freiwilligenweb.at

frei.will.ich. vergibt 
einen Sonderpreis zum
Freiwilligen Engagement
Im Rahmen des Salzburger Kinderrechtspreises 2011
verleiht die Landeshauptfrau einen Sonderpreis in der
Kategorie Freiwilliges Engagement. 

Kinder und Jugendliche, die in den Workshops oder
„auf eigene Faust” Projekte zur Freiwilligenarbeit
konzipiert oder umgesetzt haben, können diese ein-
reichen und einen tollen Preis gewinnen! 

Einreichfrist: 
31.7.2011

Details:
www.weltkindertag-salzburg.at/kinderrechtspreis


